
Neuer Gemeinderat nimmt seine Arbeit auf – 
Altgemeinderäte verabschiedet 
 

In der vergangenen Woche konstituierte sich der neue Gemeinderat. Ihm gehören 
an: Stefan Ams, Heinz Erhardt, Norbert Isele, Gerold Kunz, Florian Manz (alle CDU), 
Elke Braun-Blieske, Bernd Maurer (Am Bannstein), Dr. Thomas Tröger-Chojnacki, Ge-
rold Wiestler (alle Freie Wähler), Anton Koßmann, Werner Kunzweiler, Bernd Maurer 
(Schulstraße) (alle Bürgerliste Rheinhausen). 
 

Zum 1. Bürgermeisterstell-
vertreter wählte der Ge-
meinderat erneut Heinz 
Erhardt. Zweiter Bürger-
meisterstellvertreter ist neu 
Bernd Maurer (Schulstra-
ße). Die weiteren Wahlent-
scheidungen können Sie 
auf Seite 3 entnehmen. 
 
Verabschiedet wurden fünf 
Gemeinderäte: Hartmut 
Ott, Günter Sattler, Gisela 
Schlenker, Thomas Schaaf 
und Dieter Schönstein. 

Bürgermeister Dr. Jürgen Louis bedankte sich bei 
Gisela Schlenker und 
Hartmut Ott für ihre langjährigen Tätigkeiten als Gemeinderäte. 

 

Kreistag wählt Bürgermeister Dr. Louis zum Regionalrat  

In seiner konstituierenden Sitzung wählte der Kreistag Emmendingen in dieser Wo-
che Bürgermeister Dr. Jürgen Louis für die kommenden fünf Jahre zu einem von 
12 Vertretern aus dem Landkreis Emmendingen in die Regionalversammlung des 
Regionalverbandes Südlicher Oberrhein. Zu den wichtigsten Aufgaben der Regi-
onalversammlung zählt die Fortschreibung des Regionalplans, der den rechtsver-
bindlichen Rahmen für die räumliche Ordnung und Entwicklung der Region am 
südlichen Oberrhein in den kommenden Jahrzehnten festlegt. 

 
 

Veranstaltungen

25. Juli 2014
Taubergießendämonen e.V. 
Dämonen Hock 
Wittisheimer Platz 
 
26. - 27. Juli 2014 
Musikverein Niederhausen 
Sommerfest 
Probelokal 
 
8. August 2014 
SC Niederhausen 
Rock-Hock 
am Alten Rathaus 
 
10. August 2014 
Boulefreunde Rheinhausen 2010 e.V. 
Ferienturnier 
am Bürgerhaus 
 
11. - 18. August 2014 
Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen 
Pfarrfreizeit der Pfarrjugend 
 
14. August 2014 
Freiwillige Feuerwehr Rheinhausen 
After-Work-Party 
am Feuerwehrhaus 
 
18. - 29. August 2014 
Gemeinde Rheinhausen 
Ferienspielaktion
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Nächste Papiersammlung 
der Vereine am 

Samstag, 2. August 2014 
durch den Sportclub 

Niederhausen 
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-60

Kindergarten/Schule 

Kindertagesstätte St. Josef 

im Generationenhaus 9107-40
Kath. Kindergarten St. Johannes Bosco 5108
Kindertageseinrichtung St. Dominikus 6980
Grundschule Rheinhausen 9107-50
Familienzentrum St. Josef 9107-41
Café de la Vida gGmbH 9107-42

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum  Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro: 07822/30 01 60

 Fax: 07822/30 01 61

 Handy: 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi
in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 

- 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do 

- Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rhein-

fähre und in diesem Zeitraum auch  telefonisch 

unter 07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
mittwochs (nur Grünschnitt) 16.00 - 18.00 Uhr

freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 14.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus, 
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon: 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon: 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon: 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle: 07641/4601-77 (nur für schwer-
hörige, ertaubte, gehörlose und sprachge-
schädigte Personen)  

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen 
Öfnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 
9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag von 16 
bis 20 Uhr – Rufnummer Ärztlicher Bereitschafts-
dienst: 01805 19292 320 
an Werktagen (Mo – Fr) 
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an
 
Kinder-Notfallpraxis am 
St. Josefskrankenhaus Freiburg  
Öfnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 
Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund um 
die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099 

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr
25.07.2014 
Stadt-Apotheke Endingen, Tel.: 07642/8056 

26.07.2014 
Stadt-Apotheke Kenzingen , Tel.: 07644/205 

27.07.2014 
Bienenberg-Apotheke Malterdingen, 

Tel.: 07644/6677 

28.07.2014 
Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim, 

Tel.: 07643/3338888 

29.07.2014 
Thoams-Apotheke Herbolzheim, Tel.: 07643/770 

30.01.2014 
Rathaus-Apotheke Kenzingen, Tel.: 07644/304 

31.07.2014 
Mithras-Apotheke Riegel, Tel.: 07642/7820 

01.08.2014 
St. Blasius-Apotheke Wyhl, Tel.: 07642/7183 

an Werktagen (Mo.-Fr.) rufen Sie bitte Ihren Haus-

arzt an

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 

Sonntag, 27. Juli 2014 

Tierarzt Dr. Jörg Bretzinger, Winterbachstraße 13, 

79286 Glottertal, Telefon: 07684/90890 

 

Tierarzt Dr. Brodauf, Gottfried-Keller-Weg 4, 79312 

Emmendingen, Telefon: 07641/54636
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Die Verteilung des Amtsblattes erfolgt durch die 
Firma „badenkurier GmbH“, Ruster Straße 8, 77975 
Ringsheim, Telefon: 07822 446228, Fax 07822 446220, 
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
04.06.2014 folgende Beschlüsse gefasst:

Der Gemeinderat beschließt die Annahme 
der in der Liste verzeichneten Spendenan-
gebote lfd. Nr. 3 und 4.
Der Gemeinderat erteilt zu zwei Bauanträ-
gen sein Einvernehmen.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
16.07.2014 folgende Beschlüsse gefasst:

1.  Wahlen (Stellvertreter jeweils in Klam-
mern)

 a)  Bürgermeisterstellvertreter 
 1. Bürgermeisterstellvertreter:  
Heinz Erhardt 
 2. Bürgermeisterstellvertreter:  
Bernd Maurer (Schulstraße)

 b)  Mitglieder des beschließenden Bau-
ausschusses: 
Gerold Kunz (Stefan Ams), Werner 
Kunzweiler (Bernd Maurer  
(Schulstraße)), Florian Manz  
(Heinz Erhardt), Bernd Maurer 
 (Am Bannstein) (Gerold Wiestler)

 c)  Mitglieder für die Verbandsversamm-
lung des GVV Kenzingen-Herbolz-
heim: 
Stefan Ams (Gerold Kunz), Norbert 
Isele (Heinz Erhardt), Bernd Maurer 
(Schulstraße) (Anton Koßmann), 
Dr. Thomas Tröger-Chojnacki (Elke 
Braun-Blieske)

 d)  Mitglieder des Kindergartenkuratori-
ums Niederhausen 
Anton Koßmann (Bernd Maurer 
(Schulstraße)), Gerold Kunz  
(Florian Manz), Gerold Wiestler 
(Dr. Thomas Tröger-Chojnacki)

 e)  Vertreter in der Jagdgenossenschaft 
Oberhausen 
Heinz Erhardt (Stefan Ams)

 f )  Vertreter in der Jagdgenossenschaft 
Niederhausen 
Anton Koßmann  
(Dr. Thomas Tröger-Chojnacki)

2.   Behandlung der Tagesordnungspunkte 
der Sitzung der Verbandsversammlung 
des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Kenzingen-Herbolzheim am 23.07.2014

  Der Gemeinderat stimmt den Beschluss-
vorschlägen zu.

3.   Der Gemeinderat beschließt die Annah-
me des in der Liste verzeichneten Spen-
denangebotes lfd. Nr. 5.

4.   Der Gemeinderat erteilt zu drei Bauan-
trägen sein Einvernehmen.

Die Rheinmatthalle ist vom  
 

1. August bis  
einschließlich 24. August 2014 

 
für den Trainingsbetrieb gesperrt. 

 

 

 
Freitag, 1. August 2014  

 
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene 
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten. 
 
 
 
 

Ferienbetreuung an der Grundschule Rheinhausen  
Es laufen die Planungen für die Betreuung in den Sommerferien vom 18.08.2014 – 
12.09.2014 (KW 34 und KW 37). Es ist erforderlich, dass Sie bei Bedarf Ihr Kind jetzt 
anmelden. 
 
Haben Sie Interesse? Melden Sie Ihr Kind bitte gleich an. Bei Fragen zur Ferienbetreuung 
wenden Sie sich bitte direkt an Frau Kern, Bürgermeisteramt, Tel. 9107-14. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister

Anmeldung für die Ferienbetreuung an der Grundschule Rheinhausen 
 
Erziehungsberechtigte: _____________________________________________________ 

 
Vorname und Name des zu betreuenden Kindes: _________________________________ 

 
Straße und Hausnummer: ___________________________________________________ 

 
Telefonnummer für evtl. Notfall:_______________________________________________

 
Gewünschte Kalenderwochen: _______________________________________________ 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass für den oben angegebenen Zeitraum eine Kosten-beteiligung 
in Höhe von 25 Euro pro Kind und Woche anfällt. 
(Das erforderliche SEPA-Mandat wird nach erfolgter Anmeldung an die Eltern übersandt 
mit der Bitte um Ergänzung, Unterschrift und Rückgabe an das Bürgermeisteramt.) 

 
Datum, Unterschrift: ________________________________________________________ 

Landratsamt Emmendingen 
Gesundheitsamt

Zur Überwachung  
der Badegewässer 

Hier: Baggersee Birkenwaldsee 
Die mikrobiologischen Anforderungen 
sind eingehalten. 
Für das Baden ergeben sich keine Konse-
quenzen. 
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Arbeitsreiches Wochenende 
für die Feuerwehr  
Rheinhausen  

Wegen einer brennenden landwirtschaftli-
chen Maschine musste die Feuerwehr Rhein-
hausen am Samstag, den 19.07. um 22:13 
Uhr ausrücken. Bei Erntearbeiten war auf 
einem Feld zwischen Endinger Straße und 
dem ehemaligen Sprengplatz eine Rund-
ballenpresse heiß gelaufen und in Brand 
geraten. Der betrofene Landwirt konnte die 
Zugmaschine noch abkoppeln. Beim Ein-
trefen der drei Rheinhausener Feuerwehr-
fahrzeuge stand sowohl die Presse als auch 
ein etwa 100 m entfernt liegender Strohbal-
len im Vollbrand. Noch auf der Anfahrt hatte 
der Einsatzleiter die Feuerwehr Herbolzheim 
mit zwei Tanklöschfahrzeugen alarmiert, um 
die Wasserversorgung sicherzustellen. Das 
Rheinhausener Tanklöschfahrzeug löschte 
die Rundballenpresse unter Atemschutz mit 
Schaum ab. Je ein Herbolzheimer Tanklösch-
fahrzeug bekämpfte den Brand des Stroh-
ballens bzw. sicherte die Wasserversorgung 
für den Rheinhausener Einsatzabschnitt. 
Nach etwa zwei Stunden konnten die 25 
Rheinhausener und 22 Herbolzheimer Ein-
satzkräfte wieder einrücken. 
 

Zuvor hatte die Feuerwehr Rheinhausen 
bereits einen Lehrgang auf Landkreisebene 
veranstaltet. Von Donnerstag bis Samstag 

wurden 10 Kameraden in „Absturzsicherung 
und einfache Rettung aus Höhen- und Tie-
fen“ ausgebildet. 
Wie wichtig diese Kenntnisse sind zeigte sich 
am Sonntag, den 20.07., als die Feuerwehr 
Rheinhausen um 14:27 Uhr erneut alarmiert 
wurde. Bei einem heftigen Gewitter am frü-
hen Morgen wurde die Dacheindeckung ei-
nes Wohnhauses im Ulmenweg durch einen 
Blitzeinschlag beschädigt. Nachdem die feh-
lenden Ziegel erst am Nachmittag entdeckt 
wurden, alarmierten die Bewohner die Feu-
erwehr zur Sicherung gegen eindringenden 
Regen. Die Feuerwehr Rheinhausen rückte 
mit drei Fahrzeugen und 19 Einsatzkräften 
an. Aufgrund der Lage des Arbeitsbereichs 
nahe Dachirst und Giebel forderte der 
Einsatzleiter die Drehleiter der Feuerwehr 
Herbolzheim nach. Diese diente als Fest-
punkt oberhalb des Dachs, über den eine 
Einsatzkraft auf dem Dach mit dem Geräte-
satz Absturzsicherung gesichert wurde. Mit 
Hilfe der Herbolzheimer Wärmebildkamera 
erfolgte zunächst eine Kontrolle des Dach-
stuhls auf eventuelle Glutnester. Danach 
wurde das Dach provisorisch verschlossen. 
Die erforderlichen Ziegel konnte ein Feuer-
wehrangehöriger unbürokratisch aus sei-
nem privaten Bestand zur Verfügung stellen. 
Der Einsatz war nach etwa eineinhalb Stun-
den beendet. 

Für die vier Rheinhausener Ausbilder des 
Lehrgangs kamen in vier Tagen unter dem 
Strich jeweils mehr als 20 Stunden ehren-
amtlicher Feuerwehrdienst zusammen. 
 
Fabian Kunz - Pressesprecher 
 
 

Werkrealschule Kenzingen-
Weisweil-Rheinhausen

Kenzingen Ihre Abschlussfeier feierten die 
9.Klassen der Werkrealschule Kenzingen-
Rheinhausen-Weisweil am Mittwochabend 
in der „Alten Halle“ in Kenzingen. Bürger-

meister Matthias Guderjan (ganz links) und 
Schulleiter Axel Schneiderberger (ganz 
rechts) ehrten die Jahrgangsbeste Julia Göp-
pert (2.v.l.) mit jeweils einem Preis der Schu-
le und der Stadt Kenzingen. Selina Trotter, 
Theresa Ams, Fabian Vögt, Samuel Ochsner, 
Tobias Pfalzer, Raphael Kranz und Michael 
Fedorov (v.l.) erhielten ein Lob. Durch ein 
kleines, kurzweiliges Programm mit tänzeri-
schen und komödiantischen Darbietungen 
wurden die knapp 200 Gäste bis zur Eröf-
nung eines üppigen Bufets unterhalten. 
 
Bild und Text:  Thomas Muler 
 
 
  

Was brauchen Ferienjobber 
und Auszubildende im Jahr 
2014 fürs Finanzamt ?  
Lohnsteuerkarten sind abgeschaft 
 
Die bekannten Papierbescheinigungen für 
den Lohnsteuerabzug (Lohnsteuerkarte 
2010 bzw. Ersatzbescheinigungen 2011, 
2012 oder 2013) wurden durch den Abruf 
der elektronischen Lohnsteuerabzugsmerk-
male (ELStAM) ersetzt. Hierzu benötigt der 
Arbeitgeber die Identiikationsnummer des 
Ferienjobbers und dessen Geburtsdatum, 
um damit eine Anmeldung in der Datenbank 
vornehmen zu können. Der Arbeitgeber 
kann danach alle für die Lohnsteuer relevan-
ten Daten selbst abrufen. Eine Papierbe-
scheinigung ist nicht mehr erforderlich. 
 
 
Sofern nicht bereits erfolgt, sollten Arbeit-
geber ihre Standardschreiben zum Ar-
beits- und Ausbildungsvertrag an das neue 
Verfahren anpassen, um dessen Vorteile 
vollumfänglich nutzen zu können. 

 

Kochkurs für Kinder von 9 bis 12 Jahren  
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum 
bietet für Kinder von 9 bis 12 Jahren mit dem 
Projekt „Gartenköche“ einen Kurs an, bei 
dem es am Freitag, 1. August um Urlaubs-
kräuter für daheim geht. Die Gartenköche 
trefen sich von 10 bis 13 Uhr im Landwirt-
schaftlichen Bildungszentrum. Die Teilnah-
megebühr je Tag beträgt drei Euro plus fünf 
Euro für Lebensmittel und Materialkosten. 
Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert 
werden. Anmeldung nimmt bis zum 25. Juli 
das Landwirtschaftsamt Emmendingen, Te-
lefon 07641 451 9110, entgegen. 
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Ferienkochkurse für Kinder und Jugend-
liche 
 
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg bietet in den gro-
ßen Ferien mehrere Kochkurse für Kinder 
von acht bis zwölf Jahren an: 
 
„Kornspürnasen“ 
Rätselspaß um Korn und Brot. Zum Ab-
schluss wird gemeinsam gebacken und ge-
gessen. 
Montag, 04. August 2014 von 9 bis 12.00 
Uhr. 
 
„Ferienkochkurs Sommer“ 
Rezepte quer durch den Garten 
Mittwoch 06. August bis Donnerstag, 07. Au-
gust 2014, jeweils von 9 bis 12.00 Uhr. 
 
„Hochburger Fahnenlauf“ 
Spiel und Spaß rund um Landwirtschaft und 
Lebensmittel. 
Freitag, 08. August 2014 von 9 bis 12.00 Uhr. 
 
Die Teilnahmegebühr beträgt je Kurstag 3 
Euro plus 3 Euro für Lebensmittel. Der Bei-
trag kann auf Nachfrage reduziert werden. 
Anmeldung müssen bis zum 1. August 2014 
erfolgen beim Landwirtschaftsamt Emmen-
dingen, Telefon 07641 451 9110. 
 
  
Das Landratsamt Emmendingen bietet ab 
September 2015 folgende Ausbildungsplät-
ze an: 
 

Verwaltungsfachangestellte/er 

Public Management - Bachelor of Arts (ge-
hobener nicht technischer Verwaltungs-
dienst) 
Studium Soziale Arbeit - Bachelor of Arts. 
 
Weitere Informationen unter www.land-
kreis-emmendingen.de/stellenausschrei-
bungen und bei der Ausbildungsleiterin 
Frau Olga Svetlova (07641/451-415 oder 
o.svetlova@landkreis-emmendingen.de). 

Immissionsschutzmessungen /  
Abgaswegeüberprüfungen  
in Rheinhausen Ortsteil  
Oberhausen   
Die zum Schutz der Umwelt gesetzlich 
vorgeschriebenen Messungen an Öl- und 
Gasheizungen sind wieder (nach Feuerstät-
tenbescheid) in folgenden Straßen durchzu-
führen: 

Ahornweg, Akazienweg, Birkenweg, Bu-
chenweg, Endinger Str., Erlenweg, Eschen-
weg, Gartenstr., Hauptstr. 90-211, Herbolz-
heimer Str., Im Eichengrund, Im Entennest, 
Im Vogelsang, Kastanienweg, Kirchstr., Le-
opoldstr., Meisenweg, Neustädle, Neuweg, 
Rathausstr., Rheingasse, Ringstr., Sändlehof, 
Schulstr., Schwarzwaldstr., Seehof, Ulmen-
weg, Ulrichstr. und Weltinstraße. 

Sie haben jetzt noch die Möglichkein, vor 
der Immissionsschutzmessung eventuell 
erforderliche Wartungsarbeiten an Ihrer 
Feuerungsanlage durchführen zu lassen. Sie 
ersparen sich dadurch unter Umständen die 
kostenplichtige Wiederholungsmessung.   

Ihr Bevollmächtigter 
Bezirksschornsteinfeger 
Wolfgang Koch aus Wyhl 

  

Informationen über  
Obstschädlinge und  
–krankheiten. 
Viele Bäume und Sträucher im Garten sind 
von Krankheiten oder Schädlingen befallen. 
„Womit soll ich spritzen?“ ist eine sehr häu-
ige, aber oft die falsche Frage. Es gibt viele 
andere Möglichkeiten, Planzen gesund zu 
erhalten. Hobbygärtner, die Probleme mit 
ihren Obstbäumen oder Beerensträuchern 
haben, können sich kostenlos Rat und Hilfe 
holen. Der Kreisverband Obstbau, Garten 
und Landschaft Emmendingen e.V. infor-
miert am Freitag, den 1. August von 17.00 
bis 19.00 Uhr in seinem Lehrgarten an der 
Alten Straße in Kenzingen über das Erken-
nen und Behandeln von Krankheiten und 
Schädlingen.
Obstbau-Fachberater Werner Dutzi vom 
Landratsamt Emmendingen wird nicht nur 
Schadbilder und Schädlinge zeigen und 
ausführlich über Möglichkeiten zur Vorbeu-
gung und Behandlung sprechen, sondern 
auch auf alle speziellen Fragen der Teilneh-
mer eingehen. Deshalb sollten die Teilneh-
mer Zweige und Früchte mitbringen, die 
von Planzenkrankheiten oder Schädlingen 
befallen und geschädigt sind. Je mehr kon-
krete Beispiele da sind, desto interessanter 
und vielfältiger wird die Information. Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine kleine Spende als Beitrag zur 
Plege und Erhaltung des Lehrgartens ist 
aber sehr willkommen.  

Kreisverband Obstbau, Garten und Land-
schaft e.V. Emmendingen

(KOGL Emmendingen)  
  

Beruliche Zukunft  
beim Zoll –
Bewerbungsfrist läuft bis 
26. September 2014  
Der Zoll stellt zum 1. August 2015 Beam-
tinnen und Beamte im mittleren und ge-
hobenen Zolldienst ein. 

Der Zoll bietet eine fundierte Ausbildung 
mit attraktiver Bezahlung und einen 
sicheren, zukunftsorientierten Arbeits-
platz. Eine Übernahme nach bestandener 
Laufbahnprüfung ist die Regel. 

Die Bewerbung ist noch bis zum 26. Sep-
tember 2014 möglich. 

Informationen erhalten Sie unter www.
zoll.de oder telefonisch beim Hauptzoll-
amt Lörrach (Ausbildungsbehörde für die 
hiesige Region) unter 07621/170-1500 
(Ausbildungsleiter Herr Plohmann). 

DRV Baden-Württemberg er-
höht Beratungskapazitäten  
Rentenversicherung mit Sonderschich-
ten wegen Rentenpaket   
Dem großen Informationsbedürfnis der 
Bevölkerung zum Rentenpaket trägt die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg Rechnung: Um schnellst-
möglich vielen Ratsuchenden zu helfen, 
verlängert der gesetzliche Rentenversiche-
rungsträger im ganzen Land seine gewohn-
ten Öfnungszeiten. 
 
Interessierte können dafür telefonisch in ih-
rem nahegelegenen Regionalzentrum oder 
ihrer Außenstelle der DRV Baden-Württem-
berg einen Termin vereinbaren. 
 
Darüber hinaus ist am kostenlosen Service-
telefon der DRV Baden-Württemberg unter 
0800 100048024 eine kurze telefonische Be-
ratung ebenfalls möglich. 
 
Die Telefone sind montags bis donnerstags 
von 7.30 bis 19.30 Uhr und freitags von 7.30 
bis 15.30 Uhr durchgehend besetzt. 
 
Auf der Internetseite der DRV Baden-Würt-
temberg unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
können sich die Kundinnen und Kunden 
ebenfalls über die neue Rente ab 63, die 
Mütterrente, die Erwerbsminderungsren-
te und das Reha-Budget informieren: Dort 
inden sie die kostenlose Broschüre »Das 
Rentenpaket: Fragen und Antworten« zum 
kostenlosen Herunterladen. Telefonisch 
kann sie auch unter 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) angefordert 
werden.  

Die häuigsten Fragen im Zusammenhang 
mit dem Rentenpaket hat die DRV in folgen-
dem Frage-Antworten-Katalog vorab beant-
wortet: 
 
1. Was ist die Rente ab 63? 
Ab 1. Juli 2014 können besonders langjährig 
Versicherte, die mindestens 45 Jahre in der 
gesetzlichen Rentenversicherung versichert 
waren, schon mit 63 Jahren ohne Abschlä-
ge in Rente gehen. Ab Jahrgang 1953 steigt 
diese Altersgrenze wieder schrittweise an. 
Für alle 1964 oder später Geborenen liegt 
sie wieder wie bislang bei 65 Jahren. 
 
2. Welche Zeiten zählen zu den 45 Jahren?  
Auf die 45 Jahre werden unter anderem 
Plichtbeiträge aus Beschäftigung und 
selbstständiger Tätigkeit, Arbeitslosigkeit 
oder Krankheit, aus Wehr- oder Zivildienst-
zeiten sowie Plege angerechnet. Zeiten der 
Kindererziehung zählen bis zum 10. Lebens-
jahr des Kindes mit. Freiwillige Beiträge zäh-
len für die 45 Jahre nur, sofern mindestens 
18 Jahre mit Plichtbeiträgen aus Beschäfti-
gung oder selbstständiger Tätigkeit vorhan-
den sind.  

Wer wissen möchte, ob er oder sie die 45 
Jahre erfüllt, kann sich an seinen Rentenver-
sicherungsträger wenden und eine Renten-
auskunft anfordern. 
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3. Welche Zeiten zählen nicht zu den 45 Jah-
ren?  
Nicht berücksichtigt werden unter anderem 
Anrechnungszeiten für zum Beispiel Schul- 
Fachschul- oder Hochschulbesuch. Zeiten 
des Bezugs von Arbeitslosengeld in den 
letzten zwei Jahren vor Rentenbeginn zäh-
len nur mit, wenn diese Folge einer Insol-
venz oder vollständigen Geschäftsaufgabe 
des Arbeitgebers sind. 
 
4. Was ist die Mütterrente?  
Mit dem Begrif Mütterrente ist eine bes-
sere rentenrechtliche Anerkennung von 
Erziehungszeiten für Kinder gemeint, die 
vor 1992 geboren wurden. Für sie konnte 
bislang ein Jahr Kindererziehungszeit be-
rücksichtigt werden. Vom 1. Juli 2014 an 
kann für alle Mütter oder Väter, deren Kinder 
vor 1992 geboren wurden, ein weiteres Jahr 
mit Kindererziehungszeiten angerechnet 
werden. Dadurch können sich Altersrenten, 
Erwerbsminderungsrenten und Hinterblie-
benenrenten erhöhen. 
 
5. Wie wirkt sich die Mütterrente auf die Ren-
tenhöhe aus?  
Bestand am 30. Juni 2014 Anspruch auf eine 
Rente, wird diese für jedes vor 1992 gebo-
rene Kind pauschal um einen zusätzlichen 
Entgeltpunkt erhöht. Das entspricht vom 1. 
Juli 2014 an regelmäßig einer Erhöhung der 
Bruttorente von 28,61 Euro im Westen und 
26,39 Euro im Osten. Davon werden aber 
gegebenenfalls Beiträge zur Kranken- und 
Plegeversicherung abgezogen.  
Eventuell fallen auch Steuern an. 
 
6. Wie erhält man die Mütterrente, wenn 
man schon Rentner ist? Wann wird sie aus-
bezahlt?  
Wer am 30. Juni 2014 bereits eine Rente 
bezieht, bei der Kindererziehungszeiten für 
ein vor 1992 geborenes Kind berücksichtigt 
wurden, erhält die Mütterrente ohne Antrag.  
Bei den zum 1. Juli 2014 versandten Renten-
anpassungsmitteilungen war die neue Müt-
terrente noch nicht berücksichtigt. Der Post-
rentenservice wird die Mütterrente für die 
Monate Juli bis September in einer Summe 
ab 20. August 2014 den Rentnerinnen und 
Rentnern auszahlen, deren Rente vor dem 1. 
April 2004 begonnen hat. Mit der Oktober-
rente wird sie dann monatlich zusammen 
mit der Rente überwiesen.  

Rentenbezieher, deren Rente erstmalig nach 
dem 31. März 2004 begonnen hat, erhalten 
ab 20. August 2014 eine Einmalzahlung der 
Mütterrente für die Monate Juli und August. 
Bei ihnen enthält dann die Septemberrente 
bereits den kompletten Zahlbetrag inklusi-
ve Mütterrente. 
 
7. Wie erhält man die Mütterrente, wenn 
man noch keine Rente bezieht?  
Wer am 30. Juni 2014 noch keinen Rentenan-
spruch hat und bereits die Berücksichtigung 
der Kindererziehungszeiten beantragt hat, 
braucht ebenfalls nicht von sich aus tätig zu 
werden. Hier sind die Kindererziehungszei-
ten bereits im Rentenkonto gespeichert. In 
diesen Fällen prüft die DRV die Berücksich-
tigung der Mütterrente automatisch und 

speichert die weiteren Kindererziehungszei-
ten im Versicherungskonto nach. 
 
Etwas anderes gilt für Personen mit Kindern, 
die bislang noch keine Zeiten der Kinder-
erziehung bei der Rentenversicherung gel-
tend gemacht haben und für die daher auch 
noch keine Kindererziehungszeiten im Ren-
tenkonto gespeichert sind. Sie sollten die 
Berücksichtigung der Kindererziehungszei-
ten für ihre Kinder beantragen. Damit wird 
auch die Berücksichtigung der Mütterrente 
geprüft. 
 
8. Wird die Mütterrente auf die Grundsiche-
rung im Alter, auf Hinterbliebenenrenten, 
bei Pfändungen oder bei einem durchge-
führten Versorgungsausgleich bei Schei-
dungen angerechnet?  
Ja. Durch die Änderung der Rentenhöhe, 
können sich Leistungen von dritten Stellen 
oder Zuschläge durch den Versorgungsaus-
gleich reduzieren. 
 
9. Gibt es Mütterrente auch für Väter?  
Ja. Mit dem Begrif »Mütterrente« ist eine 
Anerkennung von Erziehungszeiten für 
Kinder gemeint, die vor 1992 geboren wur-
den. Das kann Mütter und Väter betrefen, je 
nachdem, wer die Kindererziehungszeiten 
in seinem Rentenversicherungskonto hat. 
 
10. Was ändert sich mit dem Rentenpaket 
bei der Erwerbsminderungsrente?  
Die Zurechnungszeit wird bei Rentenneuzu-
gängen ab 1. Juli 2014 um zwei Jahre ver-
längert. Sie endet dann mit dem 62. Lebens-
jahr. Das heißt, Erwerbsgeminderte werden 
so gestellt, als ob sie mit ihrem bisherigen 
durchschnittlichen Einkommen bis zum 62. 
statt wie bisher bis zum 60. Geburtstag wei-
tergearbeitet hätten. Außerdem fallen die 
letzten vier Jahre vor Eintritt der Erwerbs-
minderung künftig aus der Bewertung her-
aus, wenn das für den Versicherten günsti-
ger ist. Das heißt: Einkommenseinbußen in 
den letzten vier Jahren vor Eintritt der Er-
werbsminderung, zum Beispiel durch den 
Wegfall von Überstunden, den Wechsel in 
Teilzeit oder durch Krankheitszeiten wirken 
sich künftig nicht mehr negativ auf die Ren-
tenhöhe aus. 
 
11. Für wen gilt die Neuregelung bei der Er-
werbsminderungsrente?  
Die Neuregelung gilt für alle Erwerbsmin-
derungsrenten mit einem Beginn nach dem 
30. Juni 2014. 
 
12. Was ist das Reha-Budget?  
Die gesetzliche Rentenversicherung er-
bringt für ihre Versicherten Leistungen zur 
medizinischen und berulichen Rehabilita-
tion, wenn deren Erwerbsfähigkeit aus ge-
sundheitlichen Gründen erheblich gefähr-
det oder bereits gemindert ist. Dafür steht 
ein begrenzter Geldbetrag zur Verfügung,  
das sogenannte Reha-Budget. Im Jahr 2013 
waren das 5,8 Milliarden Euro.  
Bisher richtete sich die jährliche Anpassung 
des Reha-Budgets ausschließlich nach der 
voraussichtlichen Lohnentwicklung (Ent-
wicklung der Bruttolöhne und -gehälter je 
Arbeitnehmer). 

13. Wie wird das Reha-Budget künftig be-
rechnet?  
Bei der jährlichen Anpassung des Reha-Bud-
gets wird künftig neben der voraussichtli-
chen Lohnentwicklung zusätzlich die de-
mographische Entwicklung berücksichtigt. 
Das wird dazu führen, dass der Deutschen 
Rentenversicherung in den nächsten Jahren 
mehr Geld für Rehabilitationsleistungen zur 
Verfügung steht. 

 

 
 

 

 
 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Kleinkindbetreuung an unserer 
Kindertagesstätte Glühwürmchen eine/n 
 

Erzieher/in  
 

 
in Vollbeschäftigung. Die Stelle ist vorerst befristet als Mutterschutz- bzw. 
Elternzeitvertretung. Eine spätere Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis wird 
angestrebt. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD (Sozial- und Erziehungsdienst).  
 
Weitere Informationen können Sie gerne unter der Telefonnummer 07643/3339847 von den 
Leiterinnen der Kindertagesstätte oder im Personalamt unter der Telefonnummer 
07643/917734 erhalten.  
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte senden Sie diese bis spätestens 
15.08.2014 an: 
 

Stadt Herbolzheim - Personalamt- , Hauptstr. 26, 79336 Herbolzheim 
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt für die Kleinkindbetreuung an un-
serer Kindertagesstätte Glühwürmchen 
eine/n

Erzieher/in 

in Vollbeschäftigung. Die Stelle ist vor-
erst befristet als Mutterschutz- bzw. 
Elternzeitvertretung. Eine spätere Über-
nahme in ein unbefristetes Arbeitsver-
hältnis wird angestrebt. Die Vergütung 
erfolgt nach dem TVöD (Sozial- und Er-
ziehungsdienst). 

Weitere Informationen können Sie 
gerne unter der Telefonnummer 
07643/3339847 von den Leiterinnen der 
Kindertagesstätte oder im Personalamt 
unter der Telefonnummer 07643/917734 
erhalten. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung. Bitte senden Sie diese bis 
spätestens 15.08.2014 an:

Stadt Herbolzheim - Personalamt- , 
Hauptstr. 26, 79336 Herbolzheim
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Geführte Genusstouren mit 
dem E-Bike zum Weinfest Kai-
serstuhl + Tuniberg in Breisach 
am 31.08.2014
Genussvoll mit Rückenwind durch den Na-
turgarten Kaiserstuhl zum Weinfest nach 
Breisach radeln kann man am Sonntag, den 
31.08.2014. Wer schon immer mal ein E-Bike 
ausprobieren wollte oder einfach Spaß da-
ran hat, mit Elektro-Unterstützung gemüt-
lich-sportlich die Region zu erkunden, der 
ist herzlich zu einer geführten „Genuss-Tour“ 
eingeladen. Mit den E-Bikes aus der großen 
Flotte der movelo-Region „Europa-Park-Kai-
serstuhl“ startet jeweils von Rheinhausen, 
Freiburg und Bad Krozingen eine Tour in 
Richtung Weinfestgelände in Breisach. Zwi-
schendurch gibt es kleine Verschnaufpau-
sen. Auf dem Weinfest Kaiserstuhl & Tuni-
berg in Breisach trefen sich die drei Touren 
dann. Nach einem kurzen Aufenthalt fahren 
die 3 Gruppen wieder jeweils zurück an ih-
ren Startpunkt.

Im sensationellen Sonderpreis von 25 EUR 
pro Person, sind die E-Bike-Miete für den Tag 
ebenso der Tourenführer, leckere Kostpro-
ben unterwegs sowie ein Verzehrgutschein 
für das Weinfest inbegrifen. Die Teilnehmer-
zahl ist auf min. 10 und max. 15 Personen 
begrenzt. Die Teilnahme ist aus organisato-
rischen Gründen nur mit Anmeldung mög-
lich. Anmeldungen nimmt die Naturgarten 
Kaiserstuhl   GmbH   per   Telefon   unter   
07667–906850   oder   per   Email   unter    
info@kaiserlich-geniessen.de entgegen. An-
meldeschluss ist der 22. August 2014.
 
Routen:
•   Tour 1: Rheinhausen – Hotel Pfauen, En-

dingen – Kirschencafé, Königschafhausen 
– Breisach – Rheinhausen

•   Tour 2: Freiburg – Restaurant Gleis 1, Hug-
stetten – Rasthaus Lenzenberg, Ihringen – 
Breisach – Freiburg

•   Tour 3: Bad Krozingen – Schloss Reinach, 
Munzingen – Kaiserstuhl Camping, Ihrin-
gen – Breisach – Bad Krozingen

Unterstützt  werden  die  Touren  von  der  
ENBW,  HolidayInsider  und  dem  movelo-
Partner  Reifen-Zweirad Schönstein aus 
Rheinhausen.

Wer lieber auf eigene Faust unterwegs ist, 
kann bei der Breisach-Touristik ein Tages-
arrangement buchen und unterwegs bei 
4 Stopps die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten im Naturgarten Kaiserstuhl 
genießen. Weitere Infos hierfür erteilt die 
Breisach-Touristik unter Tel. 07667/940155.

    
 
 

 

 
Am 26. Juli 2014 

Herrn Jean Charles Fillhardt 
Rosenweg 1 

zum 70. Geburtstag. 
 

Am 30. Juli 2014 
Frau Kristina Dannenberg 

Kirchstraße 30 
zum 70. Geburtstag 

 
Den Jubilaren wünschen wir für das neue 
Lebensjahr vor allem Gesundheit und Wohl-
ergehen. 
 
Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 

 

 
Die Kleinkindbetreuung Sonnenwirbele 

e.V. in Weisweil sucht zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte  

 

pädagogische Fachkräfte  

auf geringfügiger 

Beschäftigung/Teilzeit 

 

Wir wünschen uns: 

▪ eigenverantwortliche und     

   zuverlässige Arbeitsweise 

▪ Bereitschaft zur Team- und  

  Elternarbeit 

▪ Flexibilität 

 

Bezahlung entsprechend Ihrer 

Qualifikation nach TVöD SuE. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen gerne  

Frau Klank unter der Telefonnummer 

07646/915714 zur Verfügung. 

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 

dann senden Sie uns bitte Ihre 

aussagekräftige Bewerbung 

bis spätestens  08.08.2014 an:   

Sonnenwirbele e.V.,  Altonauweg 1, 
79367 Weisweil. 
 

Gottesdienstordnung vom 26.07.2014 
bis 03.08.2014 
 
Samstag, 26.07. 
15.00 Uhr Ulrichskapelle Wortgottesdienst 
mit Trauung von Nicole Waldecker 
und Johannes Witt 
17.00 Uhr Glocken läuten den 17. Sonntag 

im Jahreskreis (Tag der Ewigen Anbe-
tung) ein 
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier, 
mit besonderem Gedenken an: Jürgen 
Schmidt, Hermine und Georg Schmidt- Karl 
und Viktoria Damm und Josef, Karl u. Wal-
traud- Alois Stehlin u. Sohn Manfred- 
Otto und Hedwig Maurer u. verst. Angehöri-

ge- Emil u. Viktoria Stehlin- Dekan Gothe u. 
Lydia Stehlin- 
anschl. Anbetung bis 21.00 Uhr 
(altes Gotteslob) 
Sonntag, 27.07. 
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz 
18.00 bis 20.00 Uhr St. Achatius Anbetung 
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mit Te Deum und sakramentalem Segen 
(altes Gotteslob) 
 
Montag, 28.07. 
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Dienstag, 29.07. Heilige Martha von Be-
tanien 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an alle 
Verstorbenen auf dem hiesigen 
Friedhof- 
Mittwoch, 30.07. 
18.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
mit Pfr. Klaus Schindler- 
mit besonderem Gedenken an: 
Maria u. Otto Schindler, 
Söhne Franz, Josef u. Willi- 
Luise u. Josef Merklin, 
Ludwig Kunz- Eltern u. Angeh.- 
Verstorbene der Familie Schindler 
aus Niederhausen- 
 
Donnerstag, 31.07. 
Heiliger Ignatius von Loyola 
 
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: 
Verst. Eltern u. Sohn 
Freitag, 01.0819.00 Uhr Oratorium Eucha-
ristiefeier 
Samstag, 02.08. 
17.00 Uhr Glocken läuten den 18. Sonntag 
im Jahreskreis  und für St. Ulrich 
das Kirchweihfest ein 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Sonntag, 03.08. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: 
Heinrich Bill (3. Opfer)- 
Karoline Metzger, geb. Gass 
11.00 Uhr St. Ulrich Taufeier: Mats Trahasch 
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz 
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 
 
Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 
Das Pfarrbüro geöfnet: 
Mo., Di., Mi., Fr. von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Do. von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: 
www.kath-rheinhausen.de 

Kath. Öfentliche Bücherei:  
Öfnungszeiten im Bürgerhaus:
Di. 16.00 - 17.30 Uhr und am 
Do. 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.  
 

 

Herzliche Einladung zum Jahresauslug der 
Frauen. Unser Ziel wird das Elsass sein, mit 
einem Aufenthalt in Kaysersberg und ein 
Besuch in Drei Ähren. Danach ist eine Fahrt 
über die Elsässer Weinstraße nach Ichen-
heim zum Riedhof geplant. Anmeldung ab 
sofort bei Frau Elli Grösch, Tel. 5314 oder An-
neliese Burger, Tel. 6508. 
 
 

Pfarrfreizeit 
Auch in diesem Jahr möchten 
wir wieder um Lebensmittel-
spenden für unsere Freizeit 
bitten. 

Wir benötigen folgende haltbare Lebens-
mittel: 
Nutella 
Milch (TETRAPACK) 
Cornlakes / Cornpops / Nougatbits / Zimt-
chips usw. 
 
Frische Lebensmittel wie: 
Gemüse (Tomaten, Gurken, Karotten) 
Zwiebeln 
Kartofeln 
frisch Obst 
Eier 
können am Donnerstag, 7. August wi-
schen 16.00 Uhr und 18.00 Uhr im Pfarr-
heim Niederhausen abgegeben werden. 
Brot (bitte bei der Abfahrt mit in den Bus 
geben) 
Kuchen (bitte bei der Abfahrt mit in den 
Bus geben). 
 
Vielen Dank schon im Voraus.  
 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünschen: 
Maria Christ, Gemref. 
Andreas Mair, Pfr. 
  
Liebe Gemeindemitglieder der zukünf-
tigen Seelsorgeeinheit Herbolzheim-
Rheinhausen,  

Nachdem die oizielle Verlaut-
barung heraus gegeben wurde, 
dass ich zum 14.12. ihr „neuer 
Pfarrer“ und Leiter der künftigen 
Seelsorgeeinheit Herbolzheim-
Rheinhausen werde, möchte ich 

nicht die Gelegenheit verstreichen lassen, 
mich Ihnen zeitnah ein wenig vorzustellen, 
selbst wenn mein Dienstantritt erst kurz vor 
Weihnachten sein wird, weil ich bis Mitte 
November an meiner bisherigen Stelle in St. 
Märgen - St. Peter noch gebunden bin. 
 
Mein Name: Stefan Meisert; ich bin 1972 
in Baden-Baden geboren und im Stadtteil 
Lichtental aufgewachsen. Dort war ich als 
Kind und Jugendlicher aktiv bei den Minis-
tranten und der KJG. Nach der 10. Klasse 
habe ich vom Gymnasium in Baden-Baden 
nach einer einjährigen Praktikumsphase 
ins Kolleg St. Pirmin in Sasbach gewechselt 

und dort 1994 mein Abitur abgelegt. Es 
folgte der Zivildienst in einer Altenplege-
einrichtung, bevor ich 1995 mit dem Studi-
um der katholischen Theologie in Freiburg 
begonnen habe. Dies führte mich während 
meiner Freisemester für gut neun Monate 
nach Jerusalem. Hier nahm ich am Ökume-
nischen Studienjahr der Dormitio-Abtei teil. 
Anschließend ging es ins Praxissemester 
nach Mosbach, bevor dann das Studium 
in Freiburg weiterging, das ich 2001 abge-
schlossen habe. Es folgte nochmals ein Auf-
enthalt in Jerusalem als Studienassistent am 
Studienjahr. 
Im Herbst 2002 ging es dann ins Priesterse-
minar nach St. Peter, wo ich am 15.12. zum 
Diakon geweiht wurde. Mein Diakonatsjahr 
verbrachte ich an St. Stephan in Karlsruhe, 
anschließend ging es nochmals nach St. 
Peter und am 16.05.2004 wurde ich zusam-
men mit sieben Mitbrüdern durch Erzbi-
schof Robert zum Priester geweiht. Nach der 
Ferienvertretung in Karlsruhe führte mich 
dann meine Vikarszeit für drei Jahre nach 
Konstanz in die dortigen Altstadtpfarreien 
(Münster, St. Stephan, Hl. Dreifaltigkeit). Im 
September 2007 nahm ich im Auftrag der 
Diözese ein Promotionsstudium in katho-
lischer Moraltheologie an der Uni Freiburg 
auf und wurde zugleich mit einem Stellen-
umfang von 20% Vikar in der neuen Seelsor-
geeinheit St. Märgen - St. Peter, begleitend 
habe ich 2009 für ein Vierteljahr am Füh-
rungslehrgang der Führungsakademie des 
Landes Baden Württemberg in Karlsruhe 
teilgenommen. Im Oktober 2010 musste ich 
dann kurzfristig die Leitung der Seelsorge-
einheit St. Märgen - St. Peter übernehmen, 
die ich bis jetzt innehabe. Im Frühjahr 2012 
konnte ich meine Promotionsschrift, die 
eine Zeit lang geruht hatte, abschließen und 
wurde dann nach Ablegung der mündlichen 
Prüfungen im Februar 2013 an der Universi-
tät Freiburg promoviert. 
Seit Studientagen verbindet mich eine gute 
Freundschaft mit Pfr. Jürgen Schindler, dem 
zukünftigen Leiter der Seelsorgeeinheit 
Nördlicher Kaiserstuhl. In St. Peter konnten 
wir in den letzten drei Jahren unsere „vita 
communis“ aufbauen und hofen, diese 
auch als Nachbarn zukünftig plegen zu 
können. Gerade als Priester leben wir auch 
aus tragfähigen Beziehungen. 
 
„Wenn der Wind des Wandels weht, bauen 
die einen Mauern, die anderen Windmüh-
len“ - so lautet ein chinesisches Sprichwort. 
Wandel wird es nun geben, denn vieles 
verändert sich für die beiden bisherigen 
Seelsorgeeinheiten, die zum 01.01.2015 zu 
einer einzigen Seelsorgeeinheit und Kir-
chengemeinde zusammengeführt werden. 
Das wirft die große Fragen auf: „Wie soll 
das gehen? Wie geht es dann weiter? Was 
geschieht mit den Gottesdiensten, Gruppie-
rungen, dem bisherigen Leben in den Ge-
meinden?“ Zu all dem kommt nun ein neuer 
Pfarrer, den man noch nicht kennt. „Wie ist 
er? Welche Ansichten vertritt er? Wird er 
Vieles über den Haufen werfen oder macht 
er Dinge weiter?“ - Ich kann diese Fragen 
verstehen und will meine dazu legen: „Wie 
werde ich aufgenommen? Wie können wir 
gemeinsam Wege suchen und inden, das 
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Evangelium in dieser Herausforderung zu 
leben? Was ist wichtig, was ist dringend? 
Welche Charismen und Schätze darf ich ken-
nen lernen? Was gilt es zu bewahren, was 
besonders zu fördern, von was müssen wir 
Abschied nehmen?“ 
In all diesen Fragen steckt „viel Wind“ und 
ich möchte Sie alle einladen, dass wir ihn 
nutzen, „um Windmühlen“ zu bauen. Wir 
können heute noch vieles nicht abschätzen, 
wir werden manches miteinander auspro-
bieren müssen; es wird Fehler geben und 
wir müssen umdenken, aber all dies ist Zei-
chen, dass wir uns auf den Weg machen und 
die Flügel nach „dem Wind“ richten. Denn 
bei aller Ungewissheit trägt mich das Wort 
aus dem Evangelium: Seid gewiss, ich bin 
bei euch alle Tage! - Ich freue mich auf das 
zukünftige Miteinander mit den Haupt- und 
Ehrenamtlichen, die Verantwortung für die-
se Botschaft übernommen haben und über-
nehmen und auf viele Begegnungen mit 
ihnen allen. 
Mit den besten Segenswünschen 
 
Ihr „Pfarrer in spe“  
Pfr. Dr. Stefan Meisert 
 
  

Seniorenkreis  
Niederhausen
Der Musikverein Niederhausen 

lädt den Seniorenkreis Niederhausen am 
Samstag, den 26.07.2014 zum Seniorenkaf-
fee ein. Beginn um 15:00 Uhr beim Probelo-
kal Niederhausen. 
Der Vorstand bittet um rege Beteiligung. 
Der Vorstand  
 

Bildungswerk Rheinhausen 

Dekorative Mosaikarbeiten für Mama’s 
oder Papa‘s mit und ohne Kinder  
Mosaike faszinieren schon seit Jahrtausen-
den. Stück für Stück werden einzelne zum 

Teil zerschlagene Teile wieder zu einem neu-
en Ganzen zusammengefügt.
Dies macht den Reiz des Mosaiks aus. In 
diesem Kurs können Sie gemeinsam mit Ih-
rem Kind oder alleine ein kleines Kunstwerk 
aus Scherben gestalten. Am ersten Kurstag 
besprechen wir die Beschafung des Mate-
rials. 
Der Kurs indet im Pfarrsaal Oberhausen 
statt bei schönem Wetter auch z. T. im freien. 
Termine:  Montag 28.07.2014 von 17.30 - 
18.15 Uhr Vorbesprechung 
Montag 04.08.2014 von 17.30 - 19.00 Uhr 
Mosaik legen 
Donnerstag 07.08.2014 von 17.30 -19.00 Uhr 
Mosaik Ausfugen
Leitung: Iris Luem
Kursgebühr: 20,– Euro + geringe Material-
kosten 
 
Anmeldung bei: 
Sandra Weis, Tel. 0 76 43 /3 02 33 37 
 
 
  

 
Die Bürozeiten im 
Evangelischen Pfarramt  
Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt 
Montag 16:00-18:00 Uhr 
Donnerstag 09:00-12:00 Uhr  
Tel.: 07646 / 216 Fax: 07646 / 218566 
E-Mail: info@pfarramt-weisweil.de 

 
Pfarrer Keno Heyenga  
erreichen Sie im Pfarramt in Weisweil 
Tel. 07646-216 (Termine nach Absprache) 
E-Mail: 
keno.heyenga@pfarramt-weisweil.de 

Verwaltung: Pfr. Martin Haßler aus Eichstet-
ten 
 
Unsere Pfarramtssekretärin Frau Schmidt 
hat bis zum 01. August Urlaub. 
Das Büro ist in dieser Zeit nicht besetzt.  
Termine mit Pfarrer Keno Heyenga kön-
nen Sie telefonisch vereinbaren. 
 
Sonntag, 27. Juli 2014 
6. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Mit Gottes Segen in die Sommerferien ge-
hen. 
In unserem Gottesdienst geht es dieses Mal 
um Gottes Segen. Wo begegnet mir Gottes 
Segen? Wie spüre ich ihn? Und was habe ich 
davon, gesegnet zu sein? 
Herzliche Einladung! 
Pfarrer Keno Heyenga 
 
10:45 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
Letzter Kindergottesdienst vor den Som-
merferien. Am 21. September geht es dann 
wieder weiter. 
 
Dienstag, 29. Juli 2014 
17:00 - 18:00 Uhr öfnet die Bücherei im 
Gemeindehaus 
19:45 Uhr probt der Kirchenchor 
Letzte Singstunde vor den Sommerferien. 
Auch der Kirchenchor geht in die Sommer-
ferien J. 
 
Mit dem Spruch für den 6. Sonntag nach 
Trinitatis 
 
So spricht der Herr, der dich geschafen hat, 
Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst. Ich habe dich bei deinem Namen ge-
rufen. Du bist mein. (Jes 43, 1) 
 
grüßt Sie ganz herzlich 
Pfarrer Keno Heyenga 
und der Kirchengemeinderat 
 

 
Mannschaftsvorstellung und AH-Turnier 
des TuS Oberhausen   
Der TuS Oberhausen veranstaltete am letz-
ten Wochenende wieder seine traditionelle 
After-Work-Party mit Mannschaftsvorstel-
lung sowie ein AH-Turnier auf seiner Klein-
feldanlage auf dem Sportgelände in Rhein-
hausen-Oberhausen. 
Die Veranstaltung auf der Kleinfeldanlage 
des TuS begann am Freitagabend mit einer 
After-Work-Party, die aufgrund der großen 
Hitze und zahlreicher Veranstaltungen im 
Umland diesmal nicht so gut besucht war 
wie in den vergangenen Jahren. 
Auch in diesem Jahr wurde der Mann-

schaftskader für die neue Saison vorgestellt. 
Der Kader ist nach dem Abstieg aus der 
Südbadenliga nahezu unverändert. Nur drei 
Spieler haben den Verein verlassen. 
Neu zur Mannschaft gestoßen ist vom TSV 
Alemannia Zähringen Fabienne Stöler, ein 
auf mehreren Spielpositionen variabel ein-
setzbarer Spieler. 
Auch werden zur kommenden Saison in der 
Landesliga einige Jugendspieler des TuS in 
den Mannschafskader aufgenommen. Dies 
sind Maximilian Meier, Christoph Moser, 
Marius Schwörer, Fabian Kölblin, Nico Disch, 
Valentin Zecha und Raphael Kunz. 
In einem Trainingsspiel nach der Mann-
schaftsvorstellung gegen den Nord-Lan-
desligisten TuS Altenheim II zeigte der neue 
TuS-Kader schon einige sehenswerte Aktio-
nen. Mit 31:28 Toren behielt der einheimi-
sche TuS gegen die Gäste aus der Ortenau 

die Oberhand. 
Mit einem geselligen Beisammensein klang 
der Freitagabend bei kühlen Getränken aus. 
Am Samstagnachmittag fand dann bei er-
neut tropischer Hitze das traditionelle AH-
Turnier, das bereits zum sechsten Mal aus-
getragen wurde, statt. 
Erneut Turniersieger wurde der TV Todtnau. 
Bereits zum dritten Mal in Folge gewannen 
die Spieler vom Fuße des Feldbergs das Tur-
nier und konnten damit den Wanderpokal 
erneut in den Schwarzwald mitnehmen. 
Auf dem 2. Platz landete der HTV Meißen-
heim gefolgt vom TB Kenzingen, SV Schut-
terzell und dem TuS Oberhausen. 
In einem Einlagespiel standen sich noch die 
D-Mädchenmannschaften vom TuS Ober-
hausen und dem TB Kenzingen gegenüber. 
Nach einem sehenswerten Spiel gewannen 
die TuS-Mädels knapp mit 8:7 Toren. 
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Das Jugendturnier am Sonntag mußte we-
gen zu geringer Meldungen abgesagt wer-
den. 
 
  

 
Ein Sommerfest mit viel Musik 
Am Samstagabend kommt die 
Stadtmusik Kenzingen 
 
Der Musikverein Niederhausen lädt alle 
Freunde der Blasmusik am Wochenende 
26/27. Juli herzlich zum Sommerfest beim 
Probelokal in der Fischerstraße ein. 
Am Samstag beginnt das Sommerfest be-
reits um 15:00 Uhr mit einem Seniorencafé. 
Die Sändlesänger werden Sie hierzu wieder 
bestens unterhalten und zum Mitsingen 
aufspielen. Alle Seniorinnen und Senioren 
sind sehr herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns auf Sie! 
Anschließend ist für die Bewirtung gesorgt 
und die Bevölkerung ist eingeladen sich ku-
linarisch verwöhnen zu lassen. 
Ab 19:30 Uhr spielt die Stadtmusik Kenzin-
gen zur Unterhaltung. Wir freuen uns sehr, 
Ihnen diesen musikalischen Leckerbissen 
servieren zu können. 
Das Event indet unter freiem Himmel auf 
dem Festplatz vor dem Probelokal in Nie-
derhausen statt. Neben Köstlichkeiten aus 
der badischen Küche werden am Samstag-
abend die Freunde der Partnergemeinde 
Wittisheim original elsässische Flammen-
kuchen  in verschiedenen Variationen ba-
cken. Erfrischen Sie sich auch an der Bar mit 
feinen Cocktails und Sangria. 
 
Am Sonntag beginnt das Fest bereits um 
11 Uhr. Zum Mittagessen spielt der Musik-
verein Sexau. Ab 14:30 Uhr geben die „Hü-
semer Jungmusiker“ eine Kostprobe ihres 
Könnens. Anschliessend unterhalten die 
Früherziehungs- und Blocklötenkinder 
die Besucher im Probelokal. Danach lädt der 
Förderverein des Musikvereins Niederhau-
sen zu (Eis)Kafee- und Kuchenspezialitäten 
ein. 
Ab 17 Uhr spielt der Musikverein Oberwin-
den zum Abendessen auf. 
Spaß und Unterhaltung für Kinder ermög-
licht eine Spielecke, die von Jungmusikern 
betreut wird. An beiden Tagen ist für die Be-
wirtung bestens gesorgt. Am Sonntag steht 
„Zunge in Madeirasoße“ zusätzlich auf der 
Speisekarte. 
Der MV Niederhausen und der Förderverein 
laden die Bevölkerung von Rheinhausen zu 
dieser Veranstaltung herzlich ein und freuen 
sich auf Ihren Besuch. 
 

Auslug ins Kinderland Emmendingen 
Am 19.07. starteten 12 Kinder mit den Ju-
gendvertretern zu einer Fahrt ins Impulsiv 
Kinderland nach Emmendingen. Bei großer 
Hitze kamen vor allem der erfrischende Au-
ßenpool und die Mini Tretboote gut an, je-
doch ließen sich die kleinen und größeren 
Jungmusiker auch die anderen Attraktionen 
nicht entgehen: Riesige Hüpfberge, Kinder-
Bungeespringen, Kartfahren, Klettern, Rei-
fen rutschen und vieles mehr standen auf 
dem Programm. 
Es war für alle ein spaßiger Nachmittag. 
 

 

 
Neue Kurse ab September / Oktober 2014 
 
Wir bieten an:

•	 Musikalische Früherziehung für Kinder 
ab 4 Jahren (siehe unten) 

Für den Kurs ab September sind noch einige 
Plätze frei! 
Über weitere Anmeldungen von Kindern 
zwischen vier und fünf Jahren freuen sich 
der MVN sowie die teilnehmenden Kinder. 
Leider konnte Raphaela Leser zwecks tech-
nischer Probleme in letzter Zeit nicht telefo-
nisch erreicht werden; was kommende Wo-
che wieder unter 0175/5564251 möglich 
sein wird. 
Alternativ besteht eine Kontaktmöglichkeit 
per Email unter r.leser@web.de. 
Bei Fragen oder Interesse melden Sie sich 
gerne unverbindlich.

•	 Blocklötenunterricht für Kinder ab der 
2. Klasse 

Der Blocklötenunterricht indet wöchent-
lich (außer in den Schulferien) im Probelokal 
statt. Die Kinder erlernen spielerisch musika-
lische Grundlagen im Einzel-, Zweier- oder 
Dreierunterricht.

•	 Unterricht an einem Orchesterinstru-
ment ab der 4. Klasse 

Orchesterinstrumente wie z. B. die Trom-
pete, die Posaune, die Querlöte oder das 
Schlagzeug werden im Einzelunterricht von 
ausgebildeten Instrumentallehrern unter-
richtet. 
Kommt einfach diesen Sonntag ab 14:30 
Uhr auf unser Sommerfest beim Probenlokal 
in der Fischerstraße, wo zuerst die „Hüsemer 
Jungmusiker“, dann gegen 15 Uhr die Frü-
herziehungs- und die Blocklötenkinder ihr 
Erlerntes vorführen. 
 
Gegen 16 Uhr darfst du selbst den verschie-
denen Instrumenten Töne entlocken. 

Gerne können sich deine Eltern auch per 
Mail an uns wenden: jugend@mv-nieder-
hausen.de 
 
Die Jugendvertreter 
Bettina Kunzweiler und Stefanie Hoyndorf 
 
 

Einladung Ausfahrt 
 
An alle Vereinsmitglieder,  
unser nächste größere Ausfahrt steht an. 
Wir werden unseren befreundeten Verein in 
Oberwinden besuchen. 
Abfahrt ist Freitag, den 25.07.2014 um 17 
Uhr. 
Wie immer ist der Trefpunkt altes Rathaus 
Oberhausen. 
 
Auf eine rege Teilnahme freut sich 
die 
Vorstandschaft 
 
  

 
Voranzeige: 
Bitte in euerm Kalender notieren. 
 
Rock Hock 2014 des SCN 
am 08.August 2014 
auf dem Rathausplatz Niederhausen 
 
>>> ab 15 Uhr Senioren-Kafee und Unter-
haltungsprogramm & Kinderprogramm<<< 
>>>ab 19 Uhr geht’s ab mit Steven Bai-
ley<<< 
Der SCN freut sich auf euer Kommen 

 



Lukrative Nebenbeschäftigung
Handwerk geschickte Aushilfen für gut bezahlten

Nebenjob auf 450 Euro-Basis gesucht.

Arbeit kann zu Hause ausgeführt werden.

Telefon 0 76 43 / 41 12

Herzlichen Dank

für die tröstenden Worte, 
gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck oder 
stille Umarmung, wenn die 
Worte fehlten,
für die Zeichen der Liebe,
Verbundenheit und Freundschaft 
für Blumen und Geldspenden.

- Herrn Pfarrer Mair für seine 
trostreichen Worte und würde-
volle Gestaltung der Trauerfeier

- Herrn Dr. Wernike und seinem
Praxisteam

- den Schulkameraden
- dem Bestattungsinstitut Link
- allen Verwandten, Bekannten 

und Nachbarn sowie allen, die
gemeinsam mit uns Abschied
genommen haben.

Rheinhausen, im Juli 2014 Im Namen aller Angehörigen:
Valentina Sorg

Robert 
Metzger
Metzgermeister

* 16.9.1937
† 18.6.2014
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Thermomix TM31

Sommeraktion - Ihr Preisvorteil bis 269,00 Euro

Unser Team freut sich über Verstärkung.

Ich informiere Sie gerne

Thermomix-Gruppenleitung Manuela Buselmeier

Telefon 0 76 43 / 1723 oder 01 52 - 28 97 44 78

Zuverl. Austräger (mind. 13 Jahre) 

für das Gemeindeblatt in Oberhausen

gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 08.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822 - 4462-28
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• RReparaturen
• RRollladen
• JJalousien
• MMarkisen
• AAluklappläden
• GGlasdachsysteme
• IInsektenschutz



Wir freuen uns
über Ihren
Besuch!

Marktplatz 4, Herbolzheim, Tel.: 07643-914314

mit dem
Top-Service

• Großes Abhollager
• Kompetente Beratung
• Fachausstellungen
• Mietgeräte und Anhänger
• Handwerker-Vermittlung
• Holz- und Plattenschnitte
• Zufuhr und Entladehilfe



Mitglied im Landesinnungsverband
des Dachdeckerhandwerks

arl-Helbing-Str. 21 · 79312 Emmendingen
Telefon 0 76 41/75 01

www.aufdauerdicht.de

Tobias &

Dieter Angele

Dachdeckermeister

Alwin Schneider

Dachdeckermeister
Gebäudeenergieberater

Ihr Fachmann für alle Dacharbeiten

• Steildach Altbau · Neubau

• mmungWärmedä nach ENEV

• hFlachdach Balkone · Garagen

• Gründach TeTT rrassenabdichtung

• eiBlechnere Gerüstbau

• Velux-DachfensterRoto- und
• enDachgaub

ANGELE & SCHNEIDER
BEDACHUNGEN GMBHB

Ihrhh Dacaa h iniiIhr Dach in guten Händen !

Wyhl • Weisweil • Rheinhausen • Herbolzheim KW 30





Alten- und

Krankenpflege

Wir pflegen mit Herz,

Hand und Verstand
79341 Kenzingen 79336 Herbolzheim

Telefon (0 76 44) 93 12 23 Telefon (0 76 43) 93 08 34

www.wir-pflegen-mit-herz.de

häusliche

Pflege mit Herz
Valerija Schmidt

Suche Schmalspurtraktor
Schanzlin, Krieger, Bungartz, 30-50 PS

Telefon 01 60 / 90 24 66 12

Achtung interessant!Achtung interessant!
In Albbruck an der Schweizer Grenze verkaufe ich aus

Altersgründen ein interessantes Geschäftshaus, erbaut im März

1989. Im Haus sind drei Wohnungen mit insgesamt 247 m² und

eine mittelständische Firma. Das dazu gehörende Grundstück

ist 1420 m² groß. Es gibt zwei beheizte Lagerhallen mit je 

150 m² und 5 Garagen. Alle Wohnungen sind mit einem großen

Balkon versehen. Die Lage an der Schweizer Grenze wäre

besonders interessant für den Verkauf von Handelswaren. Eine

Terminvereinbarung zwecks eines Gesprächs wäre notwendig.

Angebote unter Chiffre 3869164 an Primo Verlag,

Postfach 1254, 78329 Stockach

Suche

Reinigungskraft
in Rheinhausen für

Gastronomie und Zimmer.

Telefon

0 76 43 / 9 33 12 12

Restaurant

DR. MED. MICHAEL WINNEWISSER

HNO-Arzt
Allergologie � Stimm- und Sprachstörungen

Rathausgasse 1 � 79336 Herbolzheim

Tel. 07643 9377970 � Fax 9377971

Urlaub vom 01.08.14 - 18.08.14

Nächste Sprechstunde: Dienstag, den 19.08.2014

Gitarren-Unterricht
Musikschule Herbolzheim

Jetzt anmelden zu den neuen Kursen unter Tel.: 0 76 43 -15 20

3-ZKB in Herbolzheim-Brogg. ab 1.10.14 zu vermieten.

Aust. Fliesen, Laminat, Bad mit Wanne-Fenster, Loggia mit

Fernsicht. Sehr ruhige grüne Lage. KM 400,-, NK ca. 100,-

+ Kaution. Tel. 07643 913 201

Lebendgeflügel vom Geflügelhof Gieseker!
Verkauf: Di., den 29.07., nächster Verkauf: Di., den 26.08.2014
Niederhausen, Rath., 7.30 Uhr � Oberhausen, Rath., 8.00 Uhr
Tel. 02353/70 00-0   Fax 70 00-10   58553 Halver-Buschhausen


